
Ressourcen für den 
Verein erschließen 

• Sicherung des gemein-
wohlorientierten Sports 

• Sicherung von Sport-
stätten und Hallenzei-
ten 

• Gewinnung von Nach-
wuchs 

• Förderung des Gesund-
heits– und Bewegungs-
bewusstseins 

• Imageverbesserung des 
Sportvereins durch Ko-
operation 

Offene Ganztagschule 

Neue Homepage 

SV 47/63 Stockum e.V.  

Zum Schuljahr 2006/07 
bietet auch die Kardinal-
von-Galen-Grundschule in 
Stockum die Offene 
Ganztagschule an.  

Der SV 47/63 Stockum e. 
V. ist der „geborene“ Part-
ner für die örtliche Schule, 
wenn es darum geht, für 
die Kinder und Jugendli-
chen im offenen Ganztag 
ein vielfältiges Bewe-
gungs-, Spiel– und Sport-
angebot zu realisieren. 
Dazu hat sich auch der SV 
47/63 Stockum e. V. der 
Grundschule angeboten 
und verstärkt sein Engage-
ment weiter. 

Für den Sportverein ergibt 
sich aus der Kooperation 
mit der Offenen Ganztag-
schule aber auch neue 
Chancen zur Vereinsent-
wicklung: 

• Kinder für Bewegung, 
Spiel und Sport begeis-
tern 

• Neue Zielgruppen er-
reichen 

• Talentsichtung und 
Talentförderung 

• Neue Mitarbeiter/innen 
gewinnen 

• Finanzielle 

in allen Bereichen eine 
OpenSource-Software zu 
verwenden. Das bedeutet, 
Lizenzkosten für den Er-
werb fallen nicht an. Das 
spart Kosten und hilft ge-
rade  in der Anfangsphase, 

Weiter auf Seite 3 

Der SV 47/63 Stockum e. 
V. hat eine neue Homepa-
ge. Nachdem wiederholt 
und berechtigter Weise 
kritisiert wurde, dass die 
Homepage keine Aktuali-
tät aufweist, hat sich der 
Verein von dem bisheri-
gen Webmaster zum Ende 
2005 getrennt.  

Die neue Home-
page basiert nun nicht 
mehr auf einem HTML-
Format, bei dem wir im-
mer wieder auf einen 
Webmaster angewiesen 
wären, sondern auf einem 
offenem System namens 
Typo3. Mit diesem For-
mat sind wir in der Lage, 

U n s e re  Ve re i n s z e i t u n g  

Themen in dieser Ausga-
be: 

• Neue Homepage 

• Arbeitskreis Folgenutzung 
Freibad 

• Versicherungsschutz im 
Sport 

• Sommerfest der Wasser-
sportler 
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einer mögliche Folgenutzung zu be-
werten.  

Sobald ein tragbares Konzept erstellt 
ist, sollen die Mitglieder und die Öf-
fentlichkeit in Kenntnis gesetzt wer-
den. 

Auf der Vorstandssitzung im Mai 
wurde ein Arbeitskreis gegründet, 
der sich mit der Folgenutzung des 
Freibadgeländes in Stockum be-
schäftigen soll.  

Folgende Mitglieder gehören dem 
Arbeitskreis an: Dr. Thomas Grem-
me, Bernd-Dieter Schlierkamp, Lud-
ger Dortmund, Rolf Bock, Christian 
Hoffmann und Reinhold Kaminski. 

Begleitet wird der Arbeitskreis von 
Herrn Hersgen, ehemaliger Sportli-

cher Direktor der Stadt Remscheid, 
der in Verbindung mit dem LSB die 
Überlegungen des Vereins unter-
stützt.  

Am 18.06. und 31.07.2006 wurden 
die Räumlichkeiten und die Anlage 
zwecks Ideensammlung begangen  

Des weiteren kam die Gruppe am 
07.09.06 für eine Klausurtagung zu-
sammen, um Machbarkeit, Finan-
zierbarkeit und Wirtschaftlichkeit  

Arbeitskreis Folgenutzung Freibad 

Vereinsheim 

lung des Vereinsheimes die Vorsteu-
er für das Baumaterial geltend ge-
macht wurde. Weiterhin müssen 
auch geringe Rücklagen vorhanden 
sein, um Reparaturen etc. durchfüh-
ren zu können.  

Immer wieder werden Stimmen in-
nerhalb des Vereins laut, eigene Ge-
tränke ins Vereinsheim einbringen 
zu dürfen, um Kosten zu sparen. 
Dass das Vereinsheim aber nach 
dem Steuerrecht wie ein wirtschaftli-
cher Betrieb zu werten ist, sehen 
viele nicht. Allein für die Unterhal-
tung des Gebäudes fallen jährlich 
Kosten in Höhe von rd. 4.700 EUR 
an. Diese müssen im Laufe des Jah-

res aus den Einnahmen erwirtschaf-
tet werden, um folgende Ausgaben 
decken zu können: Strom, Heizung, 
GEZ– und Arena-Gebühren, Versi-
cherungen, Grundbesitzabgaben etc. 
Dabei sind Kosten für Reinigung 
und Personal noch nicht einmal in 
den genannten Fixkosten enthalten. 
Zudem müssen die Getränke gegen-
über dem Finanzamt versteuert wer-
den, weil im Rahmen der Fertigstel-

Das Wichtigste im 

Leben ist, nie mit dem 

Fragen aufzuhören. 

Albert Einstein 
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9. Mein größter Wunsch für die Zukunft  
ist … Gesundheit und dass der Verein 
weiter wächst 

10. Was ich schon immer loswerden 
wollte… achte deine ehrenamtlichen 
Mitarbeiter/-innen 

Bernd-D. war zunächst seit dem  
23.4.1999 der 2. Schatzmeister und seit 
2001 als Geschäftsführer des Gesamt-
vereins tätig. 

Zehn Antworten 

1. Meine schönsten Kindheitserlebnis-
se… die Unterbringung für 6 Jahre 
im Internat auf der Loburg in Ost-
bevern und alle Geschichten, die 
sich darum ranken 
 
2. Drei Dinge, die ich auf eine einsame 
Insel mitnähme… Musik, Zigaretten und 
ein gutes Buch 

3. Am besten entspannen kann ich … 
beim Feuer am Kamin 

4. Richtig sauer werde ich… wenn man 
mich anlügt  

5. Am SV 47/63 Stockum e. V.  gefällt 
mir… die Vielfältigkeit der individuellen 
Sportangebote und die schönen Sportan-
lagen 

6. Was ich früher gerne geworden wä-
re… Elektriker 

7. Meine liebste Sportart ist … Bogen-
sport und Volleyball 

 

 

 

 

 

 

8. Meine heimliche Leidenschaft … 
Reisen, insbesondere Norwegen und 
sonstigen die skandinavischen Länder  

Fortsetzung von Seite 1 

trotzdem Nägel mit Köpfen zu ma-
chen und nicht aus finanziellen 
Gründen auf ausgereifte Lösungen 
verzichten zu müssen.  

Der äußere Rahmen wurde von ei-
nem beauftragten Web-Unternehmen 
gestaltet. Alles andere liegt in den 
Händen des Vereins.  

Damit sind die Abteilungen für die 
Aktualisierung ihrer Seiten eigenver-
antwortlich zuständig. Lediglich der 
Rahmen und das äußere Erschei-
nungsbild bleiben für alle Abteilun-
gen gleich.  

Allerdings musste in diesem Zusam-
menhang aus verschiedenen rechtli-

chen Gründen die Web-Adresse ge-
ändert werden. 

Zwischenzeitlich musste sogar die 
Notbremse gezogen werden, weil 
sich ein Dritter der bisherigen Do-

main bemächtigt hatte und zeitweilig 
nicht jugendfreie Darstellungen auf 
der bisherige Homepage des Vereins 
geschaltet waren, von denen sich der 
SV 47/63 Stockum e. V. in der Pres-
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Portrait heute:  
Der Geschäftsführer des Gesamtvereins, Bernd-D. Schlierkamp 

Neue Homepage 
se und an dieser Stelle deutlich dis-
tanzierte. 

Während der Programmierungsphase 
der neuen Seiten war der Verein nun 
über Monate nicht im weltweiten 
Web vertreten , ist er ab sofort unter 
folgender neuer Adresse im Internet 
wieder erreichbar: 

www.sport-stockum.de 

Die alte Adresse lautete: www.sv-
stockum.de und ist nicht mehr aktu-
ell. 

Wir hoffen, dass somit künftig die 
Homepage die erforderliche Aktuali-
tät aufweisen und allen Interessierten 
hinreichend Informationen über Ak-
tivitäten des Vereins geben kann. 



Kanu 
5 Jahre 
Schön, Marcel 
Schön, Hans-Joachim 
Schön, Marleen 
Schön, Monika 
Schütte-Nütge, Michael 
Sult, Carsten 
Sult, Julia 
 
10 Jahre 
Lube, Jan 
Mackenbrock, Volker 
Tillmann, Stefan 
 
15 Jahre 
Fischer, Martin 
Stalz, Henry 
Tillmann, Thomas 
 
Wir gedenken auch der in 2005 ver-
storbenen Mitglieder  

Fritz Palke 
Christel Marks 
Lilli Gräser 

Breitensport 
10 Jahre 
Bracht, Monika 
Denninghaus, Lisa-Marie 
Dieckmann, Mike 
Frie, Christoph 
Krumkamp, Johannes 
Schwerbrock, Alfons 
Szopieray, Kristian 
Tomaschewski, Marita 
Vogt, Dennis 
Wienhaus, Marco 
Wienströer, Nils 
 
15 Jahre 
Grewe, Friedel 
Krampe, Cornelia 
Schlebusch, Elisabeth 
 
20 Jahre 
Beermann, Helene 
Bülhoff, Willi 
Niehaus, Ursula 
 
25 Jahre 
Janzen, Joachim 
 

40 Jahre 
Vogt, Andreas 
 
Tischtennis 
10 Jahre 
Mürmann, Christoph 
 

Fußball 
25 Jahre 
Herbert Heidtmann  
 
30 Jahre 
Norbert Bracht  
Johannes Holtrup 
Udo Wortmann  
Bernd Lage  
Frank Paschedag  
Alfred Rohde  
 
 
50 Jahre 
Heinz Budde  
Eduard Frede  
Peter Kern  
Günter Tingelhoff  
 

Ehrungen und Jubiläen in 2005 sowie 
Nachrufe 
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Mitgliederversammlung 2006 

auch das gesamte Spektakel um 
die Fußball-WM vereinsintern 
angeboten und verfolgt werden. 

Die Materialien stehen aber auch 
jederzeit für anderweitige Nut-
zungen innerhalb des Vereins zur 
Verfügung. 

Der Verein verfügt seit Ende 
2005 über eine komplette Me-
dienpalette, die für Schulungen, 
Lehrgänge, Informationsveran-
staltungen, Vorstandssitzungen, 
Filmabende für die Kinder und 
Jugendlichen etc. genutzt werden 
kann. 

Dem Verein stehen nun folgende 
zeitgemäße Medien zur Verfü-
gung: 

• Flipchart 

• Moderationskoffer 

• Beamer 

• Digitale Kamera 

• Großleinwand 

So konnte z. B. rechtzeitig 
zur Weltmeisterschaft 2006 
auf einer Großleinwand 

Der alte und neue Vorstand 

Recht harmonisch verlief die dies-
jährige Mitgliederversammlung des 
Gesamtvereins.  

Der Vorsitzende berichtete über die 
Aktivitäten des letzten Jahres und 
verwies auf die neue Homepage des 
Vereins (siehe eigenen Artikel auf 
Seite 1 und 3) sowie über die neu 
einzurichtende Geschäftsstelle im 
ehemaligen Bodelschwinghaus in 

unmittelbarer Nachbarschaft zur Be-
zirksverwaltungsstelle.  

Zur Wahl standen der 1. Vorsitzende 
und der Geschäftsführer, die in Per-
son mit Dr. Thomas Gremme und 
Bernd-D. Schlierkamp einstimmig 
wieder gewählt wurden. Als 2. Kas-
senprüfer wurde Ferdi Meuthen ge-
wählt, August Klingels rückte zum 
1. Kassenprüfer auf. 

Beamer, Flipchart und Moderationskoffer 

Lernen kann man 

stets nur von jenem, 

der seine Sache 

liebt, nicht von dem, 

der sie ablehnt. 

Max Brod 
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Neue Sportangebote im Breitensport 

staltung gemeldet hat. Und das gilt 
auch bei Veranstaltungen außerhalb 
Ihres LSB/LSV. Fans, die als Ver-
einsmitglieder zu den Spielen ihres 
Bundesligaclubs fahren, sind also 
ebenfalls versichert. Beachten sollte 
man aber, dass auch eine noch so 
umfassende Sportversicherung nicht 
alle Gefahren pauschal und obligato-
risch absichern kann. Für die Versi-
cherung zusätzlicher, individueller 
Risiken, beispielsweise die Kfz-
Zusatzversicherung, die Vermögens-
schaden-Zusatzversicherung oder die 
Gebäudeversicherungen muss der 
einzelne Verein selbst sorgen. Für 
alle Fragen rund um die Sportversi-
cherung und mögliche Zusatzversi-
cherungen setzen Sie sich bitte mit 
dem Versicherungsbüro in Ihrem 
LSB/LSV in Verbindung. In Zwei-
felsfällen, bei Schäden oder für alle 
Versicherungsfragen stehen dort 
kompetente Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zur Verfügung.  

Quelle: aragvid-arag 01/06  

Alle Vereinsmitglieder sind über 
Ihren Landessportbund (LSB) oder 
Landessportverband (LSV) mit dem 
weitgehenden Schutz der 
"Sportversicherung" versichert. Ent-
gegen der häufig vorherrschenden 
Meinung umfasst sie weitaus mehr 
als "nur" eine Sportunfallversiche-
rung für die aktiven Sportler. Es sind 
vielmehr alle Vereinsmitglieder bei 
satzungsgemäßen Veranstaltungen 
und Tätigkeiten versichert, und zwar 
nicht nur bei der reinen, aktiven 
Sportausübung. Und der Deckungs-
schutz erstreckt sich zudem auch auf 
weitere Versicherungsbereiche.  

Die Sportversicherung versichert 
den gesamten Verbands- und Ver-
einsbetrieb; die ehrenamtlich und 
hauptamtlich tätigen Personen, Trai-
ner, Schieds- und Kampfrichter, Hel-
fer bei  
 
Veranstaltungen und natürlich alle 
aktiven und passiven Mitglieder. Die 
Unfallversicherung ist das Kernstück 

einer jeden Sportversicherung. Nicht 
minder wichtig sind aber auch die 
Haftpflicht- und Rechtsschutzversi-
cherung, der Krankenversicherungs-
schutz, die Vertrauensschadenversi-
cherung und die Reisegepäckversi-
cherung für Auslandsreisen.  

 

 

 

Die Vereinsmit-
glieder sind auch als Zuschauer ver-
sichert. Das Besondere: Der Versi-
cherungsschutz gilt innerhalb ihres 
LSB/LSV für alle versicherten Ver-
anstaltung der Vereine die Mitglied 
im LSB/LSV sind. Besucht das Mit-
glied ein Heim- oder Auswärtsspiel 
seines Vereins, hat es nicht nur im 
Stadion bzw. auf der Sportstätte Ver-
sicherungsschutz, sondern auch auf 
dem Hin- und Rückweg, wenn der 
eigene Verein eine Mannschaft, eine 
Riege oder Einzelsportler zur Veran-

• PampersPower – hier fehlt e-
benfalls noch ein/e Übungslei-
ter/in 

• Beckenboden- und Schwanger-
schaftsgymnastik 

• Nordic Walking – die Techniker 
Krankenkasse stellt den Trai-
ner; es haben sich noch nicht 
genug Interessierte gemeldet. 

Ansprechpartnerin: Birgit Baran 
Tel: 51 730 

Das Angebot im Breitensport ist 
größer geworden. Neben den 
ständigen Angeboten gibt es eine 
Reihe von Kursen, die auf eine 
bestimmte Anzahl von Terminen 
begrenzt sind. Diese Kurse nut-
zen interessierte Personen, um 
den Verein kennen zu lernen. 
Etliche neue Mitglieder konnten 
wir über diese Kurse gewinnen. 

Das Angebot unserer Abteilung 
sieht zur Zeit folgendermaßen 
aus: 
• Girlie Fitness 

• Boule 
• Rückenschule 
• Aquafitness 
• Spiel + Spaß (Grundschule 
 
Kursangebote 
• Oasen der Entspannung mit 

dem Schwerpunkt Autogenes 
Training  

• Bodystyling 
 
In Planung  
• Sport mit Älteren - hier suchen 

wir einen Übungsleiter 

Gilt auch für Zuschauer: Weitreichender Schutz der Sportversicherung  

Schreibe kurz - und sie 

werden es lesen. Schreibe 

klar - und sie werden es 

verstehen. Schreibe bildhaft 

- und sie werden es im 

Gedächtnis behalten. 

Joseph Pulitzer 
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Gratulation für Alois Kreienbaum 

Radfahrertruppe wünscht sich Verstärkungen 

gen, Abmeldungen und dient als An-
laufpunkt für allgemeine Vereinsfra-
gen. Sie ist mit Telefon, PC und 
DSL-Anschluss ausgestattet.  

Die Geschäftsstelle ist zu folgenden 
Zeiten geöffnet: 

Dienstag, 16.00—18.00 h 

Freitag, 15.00—17.00 h 

Tel: 02389/ 78 111 9 

In Abstimmung mit den Vorsitzen-
den der einzelnen Abteilungen soll 
eine gemeinsame Geschäftsstelle des 
SV 47/63 Stockum e. V. eingerichtet 
werden. Tenor des Beschlusses war 
auch, dass die Abteilungen entspre-
chend des Delegiertenschlüssels die 
aufkommenden Kosten für die Ein-
richtung tragen.  

Gleichwohl hat das Präsidium sich 
entschlossen, die Betriebs– und Ein-

richtungskosten zunächst zu über-
nehmen und zu tragen.  

Zum 01.06.06 wurde ein Raum im 
ehemaligen Bodelschwinghaus in 
unmittelbarer Nähe zur Bezirksver-
waltungsstelle und dem Jugendheim 
Stockum angemietet und eingerich-
tet. 

Die Geschäftsstelle ist Anlaufstelle 
für allgemeine Fragen, Anmeldun-

nach etwa 40 Kilometer Radfahrens 
zuhause zu sein. 

Die Gruppe der Radfahrer wünscht 
sich auch weiterhin Verstärkungen, 
Interessenten kommen zum Treff-
punkt ( bei schönen Wetter jeden 
Mittwoch 15.00 h) unten am Sport-
platz oder erkundigen sich bei Wil-
fried Krampe nach der nächsten 
Tour. 

Es war mal wieder soweit, man traf 
sich gg. 15.00 Uhr am Vereinsgelän-
de, um zu einer weiteren allwöchent-
lich durchgeführten Radtour aufzu-
brechen. 

Bei schönem Wetter ging es über 
Bockum und Ameke bis nach 
Walstedde, wo die erste Pause zur 
Einnahme einer kleinen Erfrischung 
anstand. Nachdem wir uns gestärkt 
hatten, ging es auf die nächste Etap-

pe, Ziel war eine Keingartenanlage 
im Hammer Osten zum nächsten 
Halt. Auch hier nahmen wir Verstär-
kungen zu uns und traten zudem 
noch gegen anwesende Kleingärtner 
im Tischtennis an, aber leider mit 
weniger Erfolg. Aufgrund der Ge-
mütlichkeit wurde diese Rast etwas 
ausgiebiger und so traten wir dann 
gegen Abend, es war bereits dunkel, 
die letzte Heim -Etappe an, um auch 
rechtzeitig zur Champions Leaque 

Unser Ehrenvorsitzender, Alois 
Kreienbaum, wurde auf der Mitglie-
derversammlung zum 80. Geburtstag 
gratuliert.  

Alois gehört zu den Begründungs-
mitgliederns des SC 47 Stockum, der 
aus dem seinerzeit entstandenen 
DJK Grün-Weíß Stockum hervor-
ging.  

Seinem Verdienst ist anzurechnen, 
dass der SV 47/63 Stockum e. V. in 
der heutigen Konstellation besteht. 

Wir wünschen ihm weiterhin alles 
Gute und vor allen Dingen viel Ge-
sundheit. 

Geschäftsstelle des SV 47/63 Stockum e. V.  
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dem zwischenzeitlichen 1:1 zur 
Halbzeit durch einen schmeichelhaf-
ten Elfmeter fielen die Siegttore alle 
im letzten Drittel des Spiels. Durch 
diesen Sieg lösten die Mannen um 
Marko Barwig den Titelverteidiger 
ab und wurden verdient Turniersie-
ger des 2. Heinz Bücker Gedächtnis-
Cup und konnten 1.000 EUR als 
Siegprämie einstreichen. 

 

Mit einer starken Leistung besiegten 
die Stockumer den FC Nordkirchen 
mit 6:0, nachdem sie bereits in der 
Vorrunde mit 4:2 gewonnen hatten.  

Die Torschützen waren je 2mal Ti-
mo Runde und Joachim Bröcker so-
wie Carsten Bertzkat und einem Ei-
gentor der Nordkirchener. Damit 
war der 3. Platz erreicht und Klaus 
Köhler konnte bei der späteren Sie-
gerehrung den verdienten Scheck 
entgegen nehmen. 

Im anschließenden Endspiel gab es 
eine kleine Überraschung. Konnte 
der VfL aus Kamen dem Landesli-
gisten in der Vorrunde noch ein 0:0 
abringen, so schaffte er es jetzt so-

gar, den SVA 
Bockum-Hövel 
mit 4:1 zu besie-
gen.  

Nach einer 1:0 
Führung und 

Stockum Dritter beim Bücker-Gedächtnis-Cup 

Sommerfest der Wassersportler 

Erstmalig veranstalteten die Kanuten 
des SV Stockum, die Mitglieder der 
Tauchsportabteilung des TV Werne 
03 und des 1. Werner Segelclubs 
(WSC) als Wassersportvereine ein 
gemeinsames Sommerfest. 

 Als besondere Gäste wurden eine 
Delegation von den Wassersportlern 
der polnischen Partnerstadt Walcz, 
Bürgermeister R. Tappe und Altbür-

germeister W. Lülf begrüßt.  

Es wurde ausgelassen vereins- und 
länderübergreifend gefeiert.  

Nun gilt es der freundlichen  Einla-
dung der polnischen Gäste zur Be-
fahrung ihrer heimischen Kanuge-
wässer zu folgen. 

»Ob eine Substanz als Gift 
oder Medizin wirkt,  
bestimmt ganz allein die 
Dosis.« 
Nossrat Peseschkian 
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Gutachter gibt Außenanlage frei 

Platzierungen bei Wettbewerben in 
Hamm, Soest und Gelsenkirchen 
erzielt. Trainiert werden die beiden 
Medaillengewinner vom Bundesliga-
Schützen Ludger Dortmund, der in-
zwischen auch Mitglied im SV Sto-
ckum ist.  

Nun sind Schlierkamp und Rüsing - 
und mit ihnen die ganze Abteilung - 
gespannt auf die Zulassungszahlen 
zur Deutschen Meisterschaft. Für 
Kevin Schlierkamp gab es nach Ab-
schluss der Landesmeisterschaft 
noch ein Bonbon oben drauf: Er be-
kam eine Einladung zum Training 
des Landeskaders. Dies ist schon 
bemerkenswert, zumal die Abteilung 
des SV Stockum - 2003 gegründet - 
ja eigentlich noch in den Kinder-
schuhen steckt.  

Auch der dritte Schütze des SV Sto-
ckum, der an den Landesmeister-
schaften teilgenommen hat, hat aus 

seiner Sicht sei Ziel er-
reicht: "Ich wollte dabei 
sein und mein Bestes ge-
ben", sagt Rainer Hotz. Er 
startete in der Senioren-
klasse Recurvebogen.  

Westfälischer Anzeiger 

Kevin Schlierkamp sichert sich in 
Dortmund den Landesmeister-
Titel  

Kirsten Rüsing wird Dritte - Nun 
Hoffnung auf die Teilnahme an 
der "Deutschen"  
 
STOCKUM · Bei den Landesmeis-
terschaften 2006 des Westfälischen 
Schützenbundes in der Halle sicher-
ten sich die Bogenschützen des SV 
Stockum im Dortmunder Leistungs-
zentrum eine Gold- und eine Bron-
zemedaille.  

In der Schülerklasse A setzte sich 
Kevin Schlierkamp in einem packen-
den Finale gegen alle Konkurrenten 
durch und holte mit 544 Ringen (bei 
23 Zehnern und 19 Neunern) den 
Landesmeistertitel nach Stockum. 
"Ich habe das mit Freuden beobach-
tet. Er hat sich nicht verrückt ma-
chen lassen und hat ganz cool sein 
Ding durchgezogen", sagt Abtei-
lungsleiter Marco Breyer.  

Der 13-jährige Kevin Schlierkamp 
ist seit gut zweieinhalb Jahren dabei 
und hatte sich mit dem Gewinn der 
Bezirksmeisterschaften 2005 und 
2006 in dieser olympischen Diszip-
lin schon einen Namen gemacht. Bei 

Championaten in Gelsenkirchen und 
Soest hat der Siebtklässler zweite 
Plätze belegt.  

Einladung zum Kadertraining  

Eine weitere Medaille bescherte 
Kirsten Rüsing den Stockumern. Sie 
holte bei den Blankbogen-
Amazonen die Bronzemedaille. Die 
35-Jährige aus Werne, Mutter zweier 
Mädchen, ist erst seit zwei Jahren 
dabei, hat aber schon mehrere gute 

Und noch eine erfreuliche Nachricht 
für die Bogenschützen:  

Sobald das Wetter es zulässt, können 
sie ihrem Sport auch unter freiem 
Himmel nachgehen. Die sicherheits-
technische Abnahme durch einen 
Schießplatz-Sachverständigen ergab 
jetzt für die Anlage neben dem  Ten-
nenplatz keinerlei Beanstandungen. 

"Ein paar Arbeiten sind noch zu ma-
chen.  

Im Prinzip könnten wir schon... Aber 
ich denke, im Mai geht es richtig 
los", freut sich Marco Breyer.  

Allerdings bedarf es noch einiger 
Aufräumarbeiten, damit die Anlage 
einen gepflegten Eindruck hinter-
lässt. 

Gold– und Bronzemedaille für Stockumer Bogensportler 
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Tennisturnier der Alten Herren 

29.0.-08.10.06 WW-Woche in Land-
 eck/Tirol 
18.11.06 Glühweinfahrt BSG 
 Uentrop 
Dez.  Rintelner Eisfahrt 
 
Martin Fischer  
Wanderwart 

04.02.06 Mitgliederversammlung 
11.02.06 Ökölehrgang beim KC 48 
 Hamm 
04.03.06 Verbands-Tagung in Hagen  
10.03.06 Mitgliederversammlung 
 Gesamt verein 
19.03.06 Bezirksanpaddeln Möhne 
01.04.06 Vereinsanpaddeln  
14.-17.04.06 Osterfahrt nach Ge
 münden 
22.-23.04.06 Sicherheitslehrgang in 
 Lippstadt 
30.04.06 36. ICF NRW Ralley auf 
 der Ruhr 
07.05.06 Weser Marathon 
25.-28.05.06 Bezirksfahrt nach We
 sel 

10.06.06 PKH Olympiade 
11.06.06 Hammer Turn– und Spiel-
 fest 
17.06. oder 24.06.06 Gemeinsames 
 Sommerfest mit Seglern und 
 Tauchern 
12.08.06 AnKaFIT nahe der Schlagt 
26.-27.08.06 Fahrt auf dem Möhne-
 see 
01.-03.09.06 Wesebergland-Ralley 
 oder   
 Grachtenfahrt Amsterdam 
23.09.06 Vereins-Abpaddeln  
24.09.06 Bezirksabpaddeln Sande-
 Geseke 
28.09.06 Wanderwarte-Tagung in 
 Uentrop 

Am Samstag, 23.09.06, trafen sich 
die Alten Herren mit Frauen und 
Kindern bei sonnigem Wetter zu 
einem Tennisturnier auf der Platzan-
lage der BSG Gersteinwerk. Ab 
11.00 Uhr ging es los, jeder gegen 
jeden, insgesamt 11 Spiele, gespielt 
wurde jeweils bis 15 Punkte nach 
Tischtennisregeln. 

Die Gemütlichkeit durfte natürlich 
nicht kurz kommen, begann doch der 
Morgen bereits mit einem Sektemp-
fang. Auch für die Verpflegung war 
jederzeit gesorgt, versorgten uns 
doch die Gastgeber Monika und Pe-
ter hervorragend den ganzen Tag 
über reichlich mit Speisen und Ge-
tränken. 

Am späten Nachmittag standen dann 
die Sieger fest, die anschließende 
Siegerehrung übernahm Matthias 
Heitbaum. Dirk Rohde, ehemaliger 

Mannschaftsspieler der BSG, war an 
diesem Tag einfach nicht zu schla-
gen. Er gewann ohne Spielverlust 
souverän vor dem Zweitplatzierten 
Klaus Wessel, gefolgt von der einzi-
gen Amazone im Feld, Gaby Ver-
fürth, die sich den Dritten Platz ge-
meinsam mit Thomas Hüttemann 
teilte. 

Anschließend ging die Runde zum 
gemütlichen Teil über und man fei-
erte noch bis in die späten Abend-
stunden. Alles in allem war es eine 
gelungene Veranstaltung an einem 
schönen, sonnigen und erlebnisrei-
chen Tag, die auch im nächsten Jahr 
seine Wiederholung finden dürfte. 

 Bilder von diesem Turnier findet 
ihr im Bilderordner der Fußbal-
ler! 

Fahrtenprogramm Kanu 2006 

Erfahrung ist die beste 

Lehrmeisterin, und 

das Gute daran ist: 

man bekommt stets 

Einzelunterricht... 

Inge Meysel 
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Günter Paschedag für Verdienste geehrt 

Kanuten in Amsterdam 

allerdings wurden nicht wirklich ausge-
macht, es ging um das fröhliche Mitein-
ander und aus Sicht der Bogensportler 
war das durchweg gelungen. Gegen 
19.45 Uhr verließ die Gruppe Stockum, 
um sich au dem Marktplatz in Werne 
das WM-Spiel gemeinsam auf Großbild-
schirm anzuschauen. Der Eine oder An-
dere wäre gerne länger geblieben. Einige 
mussten mit "sanfter Gewalt" vom 
Sportgerät getrennt werden. Für beide 
Seiten war's ein gelungener Nachmittag.  

Im Rahmen des internationalen Jugend-
camps mit Jugendlichen aus den Werner 
Partnerstädten Poggibonsi, Bailleul, 
Walcz und Kyritz haben die Bogen-
sportler des SV Stockum Besuch be-
kommen. Die Aktion: "Die Welt zu Gast 
bei Freunden - Wir bauen mit am Haus 
Europa" trifft auch den sportlichen Cha-
rakter der Stockumer Schützen. Bei sehr 
sommerlichen Temperaturen von 34 
Grad traf die 35-köpfige Jugendgruppe 
am Dienstag um 17 Uhr auf der Anlage 
im Sportzentrum ein, um sich mit der 
Sportart intensiv zu beschäftigen. In 

Gruppen von je acht bis zehn Personen 
wurden die Teilnehmer mit dem Sport-
gerät vertraut gemacht und nach kurzer 
Einweisung wurde auf eine Distanz von 
zehn Meter geschossen. Wer Zeit hatte, 
begab sich schon einmal an den Grill 
oder spielte auf dem benachbarten Hart-
platz Fußball. Ein vorweg genommenes 
Halbfinale zwischen Deutschland und 
Italien wurde aber nicht ausgespielt. 
Beim Schießen auf die Scheiben ging es 
schon anders zu. Da wurde hier und da 
schon der Ehrgeiz geweckt und es gab 
europäische Vergleichskämpfe. Sieger 

Am Freitag, dem 1.9.2006 machten sich 
13 Kanuten des SV auf den Weg nach 
Amsterdam um an der Grachtenfahrt 
(Grachtentochten) am Samstagabend 
teilzunehmen. 

Nach der Ankunft um ca. 18:30 Uhr 
wurden die Zelte aufgebaut und der Tag 
klang am Grill gemütlich aus. 

Am Samstag fuhr man mit der Stassen-
bahn in die City und vertrieb sich die 
Zeit mit shoppen und Stadtbesichtigung. 
Um 17:00 Uhr kehrten die Paddler zu-
rück zu ihren 4 Booten, um diese für die 

nächtliche Fahrt fit zu machen. Ausge-
rüstet mit Beleuchtung ging es um 19:00 
Uhr aufs Wasser um pünktlich um 19:30 
Uhr den Start der Amsterdamer Grach-
tentochten mitzuerleben. 

Die Fahrt führte 22 km durch Amster-
dam und endete um 01:30 Uhr. An-
schließend wieder grillen, schlafen. 
Nach dem Sonntagsfrühstück wurde die 
Heimfahrt angetreten.  

Bilder können auf der Homepage einge-
sehen werden 

Auf der Mitgliederversammlung 
wurde Günter Paschedag für seine 
Verdienste für den Verein geehrt. 

11 Jahre stand er als 1. Vorsitzender 
der Fußballabteilung vor. 

Zudem gehört er zu den Mitinitiato-
ren des Vereinsheimes und versorgt 
noch heute das Vereinsheim oder die 

Platte mit Nachschub.  

Weil er sich so über die Jahre die 
„Hacken“ für den Verein wund ge-
laufen hat, erhielt er auf der Mitglie-
derversammlung zum Dank einen 
Gutschein für ein neues Paar Lauf-
schuhe. 

Vielen Dank für Dein Engagement. 

Internationales Jugendcamp beim SV Stockum 

In der ersten Hälfte 

unseres Lebens opfern wir 

unsere Gesundheit, um 

Geld zu erwerben, in der 

zweiten Hälfte opfern wir 

unser Geld, um die 

Gesundheit 

wiederzuerlangen. 

François-Marie Arouet Voltaire 
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Der SV 47/63 Stockum e. V. präsen-
tierte sich ebenfalls mit einem eige-
nen Stand.  

Auf einer Leinwand wurden Bilder 
aus dem Vereinsleben gezeigt, die 
Kanuten waren mit einem Fun-Kanu 
vor Ort vertreten. Großer Nachfrage 
erfreute sich der Bogensport. Die 
Abteilung zeigte und führte die ver-
schiedenen Bogenarten vor. Viele 
der Besucher waren doch über die 
notwendige Kraftaufwendung für die 
Ausübung dieser Sportart überrascht. 

Für das nächste Jahr ist erneut eine 
Sportmesse geplant, an der der SV 
47/63 Stockum e. V. wieder vertre-
ten sein wird.  

Der StadtSportVerband Werne ver-
anstaltete erstmalig am Sonntag, 
29.10.06, im Kolpinghaus Werne 
eine Familienmesse für Sport und 
Gesundheit.  

Ob Schwimmen, Turnen, 
Kampfsport, Aerobic, Bogenschie-
ßen, Radfahren oder Walking - auf 
der Familien-Messe zeigte sich Wer-
ne von seiner sportlichen Seite. Den 
Überblick bei der Vielzahl von An-
geboten behielt Jürgen Zielonka, 
Vorsitzender des Stadtsportverban-
des, beim moderieren der Messe. 

Viele Sportvereine waren mit Stän-
den vertreten, an denen sich Interes-
sierte Informationen, Anregungen 

und Programme holen konnten. Be-
sonders beliebt waren die Vorfüh-
rungen der Kampfsportarten. Es 
wurden Würfe aus James- Bond-
Filmen präsentiert, Karate-
Demonstrationen fehlten ebenfalls 
nicht sowie HapKiDo. 

Aber auch gesundheitliche Probleme 
wie Rückenschmerzen wurden the-
matisiert. In einem Vortrag von Mi-
chael Kanan vom Kreis-Sport-
Verband Unna erfuhren Bandschei-
ben-Geplagte wie der Rücken entlas-
tet werden kann. Ebenfalls dem Rü-
cken widmete sich das Sporthaus 
Werne, das Schuhe mit "Massai-
Barfuß-Technologie" vorstellte. 

Sport- und Gesundheitsmesse im Kolpinghaus 

Aufnahmeantrag 
Ich beantrage hiermit meine Aufnahme im SV 47/63 Stockum e. V.    

In folgender Abteilung möchte ich Sport treiben: 

 

 

 

 

  Ich bin bereits Mitglied in der Abteilung ______________________ 

Mit der Unterzeichnung dieses Antrages erkenne ich die Satzung des SV 47/63 Stockum e. V.  an. 

Einzugsermächtigung 
Ich bin unter Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufes damit einverstanden, 
dass der fällige Beitrag von meinem Konto abgebucht wird: 

 

Mir ist bekannt, dass das kontoführende Institut nicht verpflichtet ist, die 
Lastschrift einzulösen, falls keine ausreichende Deckung vorhanden ist. 

 

________________     ___________________ 

Ort, Datum Unterschrift 

Bei Kindern und Jugendlichen unter 18 Jahren ist die Unterschrift der Eltern oder Erziehungsbe-
rechtigten erforderlich. 

O    aktiv O   passiv 

Abteilung: 

Name Vorname 

PLZ Wohnort 

Straße Telefon 

Geb.-Datum Eintrittsdatum 

Kontoinhaber Kontonummer 

Bankverbindung Bankleitzahl 

U n s e r e  V e r e i ns z e i t u n g  
S V  4 7 / 63  S t oc k um  e .  V .   

 

So finden Sie uns im Web: 

www.sport-stockum.de 

 

 
 

 


